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tıgt. Dennoch ware ıne nochmalıge Aufzählung Das Buch stellt somıt ıne bedeutende amm-

Jung marı0ologischer Studıen dar und verdient uchder grundlegenden marıo0ologıschen Nachschlage-
ber den Kreıs der Fachleute hınaus besonderewerke NıC überflüssıg SCWESCHNH. DiIie Referenzen

Qumran könnten vermutlıiıch inzwıschen och Aufmerksamkeıt.
mıt weıteren Literaturhinweıisen ergänzt werden. Johannes Stöhr, Bamberg

Soziallehre
SPLAZZI, Raimondo, Enciclopedia pensiere Im eıl des erkes biletet ine napp C

soclale Chrıistiano, Edizione Studio Dominicano, haltene, ber solıde Zusammenfassung der aupt-
strömungen 1mM soz1lalen Denken der Neuzeıt undBologna [1992, 1045 S., 7120.000.

Der durch seıne Veröffentlıchungen ber Io- rwähnt dıe Stellungnahmen Problemen Ww1e
{wa der Sklaverel, Toleranz un! absolute Herr-

INas VOIl quın eKannte Domuinıikaner-Gelehrte
schafit. Johannes VOIl Parıs, Wılhelm Ockham undSplazzı legt mıt diesem Band ıne beachtenswerte

Darstellung der katholıschen Sozıallehre VOT Das Marsılıus VOIN ua verbreıiteten dıe Ansıcht. daß
dıie Kırche 11UL och als iıne Genossenschaft inner-Buch überrascht Urc ıne ohl nırgend anderswo

erreichte Breıte und Vollständigkeıt der nforma- halb der Zivilgemeinschaft betrachten se1 Hıer-

t10n. WI1Ie uch durch dıe klaren nalysen und mıt wurde dıe Meınung, der aal habe absolute
aC gefördert.meısterhaften Deutungen komplexer geschicht-

lıcher Strömungen. ach jedem Abschnıiıtt olg Der eıl behandelt Aufgang und Entfaltung
der katholısche: Sozlallehre 1mM und VOTeın ausführliches Repertorium mıt Angaben der

Quellen und der einschlägıgen Literatur. dem Hıntergrund des Kapıtalısmus, Marx1ısmus
DIe Darstellung führt uns sukz7ess1ve durch dıe und Lıberalısmus. ach eiıner beachtenswerten

Epochen der Geschichte ach einem Überblick Deutung des Syllabus ScNH1lde! dıe eCue Haltung
ber dıe sozlale Ora der behandelt dıe Leos 11L und g1bt den SI1Itz 1Im en VOIN Rerum
Auffassungen der ntıken Phılosophen 1m sozlalen NOVarUu Eıne Darstellung der weıteren Ent-
Bereıich (der Stoa wurde u. E wen1g Aufmerk- wicklung und der kırchliıchen Verlautbarungen DIS
amkeıt geschenkt) und dıe re der Kırchenväter den Enzyklıken Laborem- Sollicıtudo

rel soclalıs und Centesimus Oo1g! Ebenfalls(Hauptpunkte: OmMnıI1s Deo; der aal als
Versorgungsinstanz; dıe Vorrangstellung der rel1- rwähnt werden dıe Stellungnahmen ZUT Frauen-
g1ösen Verpflichtungen; das Reıich ist innerhalb der rage, ZUTL polıtıschen Lage, ZUT wirtschaftlıchen
rche, WwIe Augustinus sag Eıne Liste VOI CcCun UOrdnung und damıt zusammenhängenden Proble-
Seıten führt dıe wichtigsten Stellen in den erken INENN. Den Menschenrechten gemä der chrıstlıchen
des Johannes Chrysostomus auf, dıe sıch auf Sozlallehre wırd eın eigenes Kapıtel gewıdmet.
zıale TrTobleme beziehen. Das uch muß als eın andbuc der kırchliıchen

Im 13 hat dıe Kenntnisnahme der er‘ Sozliallehre betrachtet werden, das sıch sowohl
VON Arıstoteles korriglieren| gewirkt auf übertrie- UrC! Vollständigkeıit als uch UrcC. scharfsınn1ıge,ene Auffassungen ber dıe Gewalt des Papstes 1Im saubere nalysen auszeıchnet; ist eın Quellen-Bereıch des Zeıtlıchen ach Ihomas VOIlN Aquın
hebt das göttlıche eCc der Gnadenordnung das werk, das allen, dıe sıch mıt dem ema befassen,

ıne wertvolle und zuverlässıge bieten wırd.
auf der natürlıchen Vernunft gründende mensch-
lıche eCc N1IC auf Elders, Rolduc

Hagiographie
Börsıg-Hover, Lina (Hrsg.), Eın Lehen für dıie Entwicklung: »Edıth Steins exıistentielle Wahr-

heitssuche und Wahrheıitsliebe« Honecker stelltWahrheıt. Zur geıstigen Gestalt Steins,
Fridingen aD 1991 brosch., 89 — in seinem Beıtrag » Wegkreuzungen Ste1in

und artın Honecker« dıe bısher NIC eigens
tersuchte Begegnung zwıschen Stein und seinemDas Buch belegt VO  —_ dıe Faszınatıon, dıe

Leben und Werk Ste1ins auft fragende und ater dar, dessen Portrait zeichnet; Honecker
chende Zeıtgenossen ausüben. Börsıg-Hover W ar als Habiılıtationsvater in USSIC.g

Sehr anschaulıch wırd ann Von Örsıg-Hoverschıldert 1m Teıl, der dıe gelistige 1gnatur Edıth
Steins arste. zunächst dıe außere und geistige dıe weıtere Statiıon geschildert: »Der Weg in den
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Karmel Ste1ins Vortragstätigkeıit In den Janh- Existentialphilosophie«. FEıne interessante Krıitik!

Hover untersucht annn ınn und Möglıchkeıit1CI1 928 DIS 1933 und der Auftrag VO  = Erzabt Ra-

phae Walzer«. 1eselbe Autorın behandelt ann eiıner »Christlıchen Phılosophıe ach Ste1in.«
Öörsıg-Hover ScNhlıe. den Band mıt einem Be1l1-Ste1ins ystık: »Im Wahrzeichen des Kreuzes«

das In der L.ıteratur oft übergangene, ber 1mM en rag ber dıe Beschäftigung Steins mıt Dionysıus
der Karmelıtın zentrale Thema! Im eıl stellt Areopagıta. Es handelt sıch dıe Möglıichkeıt,

endlıch reine Formen denken, be1ı denen dıeörsıg-Hover dıe Auffassungen Steins ber
Potenz NıcC. der eıt bedarf.Frau, Kırche und Gesellschaft dar. in Schılde:

klar (und hne verzerrende ertungen AUSs femiın1- Obwohl 111Lall sıch ıne breıitere Berücksichtigung
stischen Posıtionen) dıe Sıcht Ste1ns und ze1g der Sekundärlıteratur, dıe Behandlung weıterer, 1m

en und Denken FEdıth Steins zentraler Ihemendamıt ihre Bedeutung gerade TÜr eute Allerdings
T1 der unterschiedliche ezug der Geschlechter (z.B udentum Christentum KTreuZ, ınn und

Aufgabe des Karmels und seıne Geschichte undaufgrund des heilsgeschichtliıchen Stands (ur-
sprünglıche Schöpfungsordnung, Fall, Erlösung) uch ıne geWISSse Vertiefung ein1ger philosophı-
fast N1IC| 1Ns Blıckfeld. Der 'e1l betrifft ph1l0so- scher Fragen, wünscht und Wiederholungen be-

SCHNCH, bringen dıe einzelnen eıträge ıne gulephische Fragen. Hover: » Der anrheı' chOn-
heıtsglanz. Edıth Ste1ns Beıtrag einer christlı- Einführung in dıe verschiedenen Themenstellun-
chen Asthetik und Kunsttheorie«. onhögen SCH Dıe Eınbettung der einzelnen Ihemen In dıe

untersucht »dıe menschliche Person be1 gelistige Biographie Steins mMacC das Buch S y IN-
pathısch und empfehlenswert für jeden, der ber dıeSte1n« wobel star' das Ungenügende VoNn Hus-

serls transzendalem Idealısmus 1im Vergleıich ZUT außeren Lebensdaten hınaus dıe geistige Gestalt der
selıgen Karmelıtın kennenlernen ıll Hıer dasthemistisch-metaphysischen ase Ste1ns her-
uch ıne Lückeaushebt. Örsıg-Hover behandelt ann »FEdıth

Ste1ins Auseinandersetzung mıt artın Heıdeggers nton Ziegenaus, Augsburg
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